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den 43. Su 1840. 
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Angekommen den 10. und 11. 8 Juli 1840. 
Herr Lieutenant Freyherr v. Hännſtein von Elbing, log. in den ug Maker 
Die Herten Kaufleute Oerbeck von Königsberg, Kaß von Berlin, Schreiet von Mag⸗ 
deburg 3, Bodenberg von Königsberg, Herr Kaufmann Schmidt von Bremen, log. im 


engl. Haufe, Herr Kaufıyann, Arpdt aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. 1 
Guts beſitzer v. Klinski nebſt Familie aus „Bonczeck, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗J 


ANroſſator Nebe aus Marienwerder, lot g. im Hotel d' Oliva. Herr Prediger Sifeoms 


aus Oſterode, Herr Pfaerer e e N aus 8 bei 1 5 


log; im Hokel de Re 8 9 


er: 
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Traunng die ehe Gemeinſchaft der Siter und des Etwerbes unterm 1. d. M. 
gerichtlich ausgeſchloſſen. 


Danzig, den 12, Jun 1810. rer 
.  Bönigl. Lands und Stadtgericht. 
85 Das Reinigen und Fegen der Schornſteine in den hiefigen Eommunal⸗ ⸗Ge⸗ 


: Sr ſoll an den Mindeſtfordernden auf Ein oder Drei Jahre vom 1. October 
J. ab, überlaſſen werden, und ſteht dieſerhalb auf 
Mittwoch den 15. Juli e. Vormittags 10 Uhr 
ver dem Herrn Stadtbaurath Zernecke auf dem hieſigen Nathhauſe ein Termin an. 
Danzig, den 2. Juli 1840. 
Oberbürgermeiſter, Büegermeiſter und Rath. 


Er Zn den Pflaſterungs⸗Arbeiten auf der Niederjtadt werden 20 Achtel gute 
Steine gebraucht, und werden Diejenigen, welche dieſe oder einen Theil dieſer Llefe⸗ 
zung zu Ben gefonnen find, aufgefordert, in dem 

Dienſtag, den 14. d. M., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf sn 5 aiberaumten Termin 
zu erſcheinen. ; 
Danzig, den 6. Juli 1840. 
— Die Pa De eien ER 
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a 5 
am 3, 4. nn 55 Juli 
abgehaltenen 


VF 
bei Königsberg. 
Br Verhandelt Rennplatz Königsberg am 3. Juli 1340. 
i Heute um 8 Uhr begannen bei ſchönem heitern Wetter die diesjährigen Rennen. 
Die ſonſt gewöhnlichen feſtlichen Einrichtungen waren, der Landestrauer wegen, un: 
terblieben, auch zeigte das zuſchauende Publikum ſich in geringerer Anzahl und war 
größentheils auf diejenigen Perſonen beſchränkt, welche ein näheres Intereſſe an den 
Rennen oder ihnen obliegende Functionen auf den Rennplatz geführt hatten. 5 
Se. Excellenz der Geueral⸗Lieutenant und kommandirende General Hr. v. Wran⸗ 
gel, im Aſſiſtenz des Präſidenten Hrn. v. Zander, des Landſtallmeiſters Herrn v. 
Burgsdorf, und des Meins Hm b. Auers wald 5 hatte an dieſem Tage das Rich⸗ i 
teramt übernommen 
I. Rennen um den von Sr. Majeſtät dem Könige Alergnädigt bewilligten Preis, 
beſtehend für das erſte Pferd in 400 Thlr. in einer ſilbernen Schaale, für das 


N 
ds 


zweite Pferd 100 Thlr. Pferde im Preuß. Staate geboren, unter > Concurrenten 
58 Rennen. Eine halbe Meile (1000 Ruthen) — doppelter Sieg — Pferde über 


Jahre 156 Pfd., Sah 150 Pfd. r ne 138 Ba Stuten sch Day 
3 Pfd. weniger. 


2 


— 145 — 


Es waren angemeldet: f 5 . f 5 
1. Des Hrn. Simpſon⸗Georgenburg brauner Hengſt John Bull von Serapallſon 
zund Jerthilla, 4 Jahr. Br 2 2 
2. Des Hrn. Rittmeiſter v. Hinzmann a. brauner Hengſt Eirin von Hitz Grace und 
Nerma, 7 Jahr N 
Deſſelben b. brauner Hengſt Oſt von Watermann und Happy 5 Jahr 09. 
Des Hrn. v. Saucken⸗Julienfelde Fuchswallach Weſt von Watermann und 
Happy, 6 Jahr. 1. 3. 1. SE : 
Des Hrn v. Schön⸗Kleinhoff a. brauner Hengſt Herod von His Grace und 
Idioma, 6 Jahr. 0. 8 i a a 
6. Deſſelben b. brauner Heugſt Woſſnofenſk von Portlandfon und Perdita, 5 
sale 2 ie, ER = Ge : 
7. Des Hrn. b. Below⸗Lugowken Fuchshengft Dio von Portlandſon und Abia, 
7 Jahr: 2. a = 
3. Des Hrn. v. Farenheid⸗Angerapp brauner Hengſt Bay Pott, 4 Jahr. 0. 2 
9. Des Hrn. Sperber⸗Lenken a, braune Stute Lemnos von J. Corector und Lu⸗ 
nette. 0. 70 ä Fe : 
10. Deffelben b. ſchwarze Stute Eleodee v. Wyisfer 0. 
11. Deſſelben 6. ſchwarze Stute Cleodicée. 0. e a 
12. Des Hrn. Schäfer⸗Bandels Fuchshengſt von the Cryer und Deiphobe, 4 Jahr. 
Zurückgezogen waren: 1) des Hrn. Rittmeiſter v. Hinzmann Oft; ) des 
Hrn. d. Schön⸗Kleinhoff Herod; 3) des Hrn. Sperber⸗Lenken Cleodée; 4) deſſelben 


Cleodicse. 5 i 
N 3 Erſter Lauf. N a 
Abreiten regelmüßig. Woſſnoſensk nahm die Spitze und führte dicht gefolgt 
von Weſt; vor dem Diſtance⸗Pfahl ging Weſt vor und ſiegte, dicht gefolgt von 
Woffnofenst und Eirin, erſteren um eine Naſenlänge ſchlagend. Bay Port bekam 
eine Sehnenauftreibung und ward lahm; John Bull und Lemnos brachen aus. Die 
übrigen Pferde nicht placirt. Der Lauf dauerte 4 Minuten 50 Sekunden. 


= SWEET an 7 f 
Der Fuchshengſt aus dem Deiphobe war zurückgezogen. Abreiten regelmäßig. 


Na 60 


er. 


Eirin führte, dicht gefolgt von Woffnoſensk und Welt; am Diftance- Pfahl nahm 


Woſſnoſensk die Spitze und ſiegte mit 2 Pferdelängen; Eirin war 2tes Pferd; Weſt 
+3 Pferdelänge hinter ihm; dann Dio. Der Lauf dauerte 4 Minuten 8 Sekunden. 
r e f ER 

Abreiten regelmäßig. Erſte kurze Seite führte Waffnoſensk, dicht gefolgt von 

Dio, Weſt und Eirin; auf der langen Seite nahm Weſt die zweite Stelle; auf der 

zweiten kurzen Seite nahmen Weſt und Woſſnoſensk zweimal abwechfelnd die Spitze. 

Am Diſtance⸗Pfahl begann ein ſcharfes Rennen; Weſt ſchlug Woffnoſensk um eine 

halbe Halslänge. Dann folgten Eirin und Die einige Pferdelängen dahinter. Der 
Lauf dauerte 5 Minnten 3 Sekunden. „ N 

Weſt als Sieger erhält den ausgeſetzten Preis von 400 Thlr. in einer füber⸗ 

Er RM). : 


> ne | | 
nen Schaale. An der Wgage ergab ſich, daß Woſſnoſensz und Eirin 11% Pfd. Be 
wicht verloren hatten, daher Did den zweiten Preis ven 100 Thlr. erhiel. 
II. Rennen. Vereins⸗Rennen auf freier Bahn. — 1000 Rüthen — doppel⸗ 
ter Sieg — in der Provinz Preuffen: gezüchtete Pferde — Vollblut ausgeſchloſſen. 
Dier Sieger erhält in einer filbernen Schaale 200 Thlr.; das zweite Pferd 
0 28. N S e 
3»ährige Pferde 120 tt, A⸗jährige 138 kl, 5 jährige 150 kt, ältere 156 U, 
Stuten und Wallache 3 k weniger. EIS, & RES, 
Angemeldet waren e 


x 


3 


1. Des Hin. b. Keudel⸗Gielgudiſchken Schimmelſtute . Cryer. 2.1.1. 
2 3. 0. ö : BE 


„Des Hru. © perbersfenfen m Rappſtute Gleodee. 3. 
3. Des Hrn. Sperber⸗Leuken b. Rappſtute Cleodicse. 0. 


4. Des Hin. 6. Sanden⸗Tuſſainen Fuchs hengſt Fulgur von the Erber. I. 2. 2. 


Elesdiese war zurückgezogen. 

ER: erer an 35 
Ablauf regelmäßig; Fulgur nahm die Spitze, nah gefolgt vou Fanchon und 
Cleodée; in dieſer Reihenfolge blieben die Pferde ziemlich nahe zuſammen bis zum 


7 


Siegespfahl, wo Fulgur mit einer halben Pferdelänge ſtegte. 
’ „ — 
000 ̃̃ D ie 
Farchon nahm die Spitze, gefolgt von Fi | 
letzten Seiten wechjelten Fulgus und Fanchon mehrere Male die 


88 


Führung; vom Di⸗ 


ſtauce⸗Pfahl ab kam Fanchon entſchieden auf und ſchlug endlich Fulgur um eine Na⸗ 


ſenlänge, gefolgt in anderthalb Pferdelängen von Cleodée. f 
i BR SE AD ME EAN e 5 

FCleodse zurückgezogen: Abreiten regelmäßtgz in Folge Uebereinkommens der 
beiden Concurrenten führte Fanchon während des ganzen in reg 


einer Pferdelänge vorbei. 


III. Vereias⸗Reunen auf freier Bahn mit utrainirten Offtzierpferden.— Pfer⸗ 


Wee) Fuchs Walach Etpeſahn aus 


4 
tlienfelde, 2 Jahr. 1. Reiter Lient. o. ⸗Gottberg II. V 
3. Des Hrn. Lieut. v. d. Golz I. 6. Kür.⸗Regt.) brauner Wallach Roderch von 


— 


e = 
buch eugß Theodoſius aus Jus 


e Abe auf den beiden 


2 


1 


55 „ 5 


6. Des Hrn. Lieut. b. Heuduck (5. Kür. ⸗Regt.) braune Trakehner Stute Homere 
are aeg 75 . GE 

Aurückgezogen war Blak Prince. . 23 

Ablauf regelmäßig. Conſentur nahm die Spitze, nahe gefolgt von der braunen 


Trakehner Stute und dem Exyerſohn; auf der 3. Ecke brach Roderich aus; Theodo⸗ 


. 


ſius blieb allmählig gegen 20 Pferdelängen zurück; Conſentur wechſelte mit der Tra⸗ 


kehner Stute mehrere Wale in der Führung; nach der letzten Ecke ging Theodoſius, 
der ſich von der vorletzten Ecke an mehr genähert hatte, in überraſchend vehementer 
Pace vor, und ſiegte um eine Pferdelänge; zweites Pferd war Conſentur, die Tra⸗ 


kehner Stute und der Crüerſohn folgten dicht dahinter. Das Rennen dauerte 3 Mi⸗ 
unten 37 Sekunden. Der Sieger Theodoſius erhält einen filbernen Ehrenpreis, 100 


Thlr. an Werth. 


IV. Rennen auf der Bahn mit Hinderniſſen. Einfacher Sieg. — 400. Ruthen. a 


Der Sieger erhält eine Prämie von 100 Thlr. 
Angemelder waren 
1. Des Hru⸗ Beyer 5 jährige Fuchsſtute. M4. = 32 
2. Des Hrn, Lieutenant v. Heyking (J. Kür.⸗Reg.) braune Stute, 0 
3. Des Hrn, Philißps Rappwallach Overton. 1. a 
4, Des Hrn. Rittmeifter v. Hinzmann a. brauner Hengſt Eirin 0. 92 
5. Deſſelben b. brauner Hengſt Oſt. 0. b „ 8 
Die braune Stute des Hrn. v. Heyking und der DE des Hrn. v. Hinzmann 
waren zurückgezogen. g f ; = 
Ablauf kegelmäßig. Overton führte, nahe gefolgt von Cirin, dann die Fuchs⸗ 
ſtute des Hrn. Beyer; — die erſten Hinderniſſe wurden regelmäßig paſſtrt, doch 
ſtuzte die Fuchsſtute des Hrn. Beyer mehrmals und verlor dadurch Terrain; beim 


* 


— 


letzten Hinderniß, einem breiten Graben, ſtürzte die Fuchsſtute des Hin. Beyer und 


kurz vorher brach Eirin aus. Oberton ſiegte in 2 Minuten 17 Sekunden und er⸗ 
hielt die gusgeſetzte Prämie. Be = 5 


., Rennen. Subſcriptions⸗Rennen für jährige Pferde auf dem Kontinent 


geboren — 44 Meile — einfacher Sieg. — Gewicht 110 (l. — 10 Frdror Einſan. 


— Halb Reugeld. a 
f 8 Angemeldet waren: VVV 85 e e e ee 

1. Des Hm. 9. Kendell⸗Gilgudiſchken brauner Heugſt Guſtavus von Malek-⸗Adel 
und Echirnome- :: o 

2. Des Hrn. o. Saucken⸗Julienfelde Fuchsſtute Alix v. Malek⸗Adel und Happy. 2. 


5 7 74 . 


** 


3. Des Hrn. v. VBelow⸗Lugowen Stutfüllen von Malek⸗Adel und Eudoce. 0. 


4. Des Hrn. Grafen Lehndorff⸗Steinort Füllen von Watermann und Aslama. 0. 
5. Des Hrn. v. Borcke⸗Tolksdorf ſchwarze Stute von Diomed und Lalla Rukh. 0. 
7. Des Hin. o. Velow-Nubau Füllen von Young Erper und Aconce. 0. 
7. Des Hrn. b. Farenheid⸗Angerapp Füllen von Malef⸗Adel und Negreſſe. 0. 
8. Des Hrn. v. Saucken⸗Julienfelde Füllen von Malek⸗Adel und Heppy. 0. 
Nur der Guſtavus und die Alix koncurtirten, indem alle übrigen zurücckgezo⸗ 


8 : : £ » 


‘ 


9 — 


eh 


gen. waren. Beide Pferde waren während des ganzen Laufes, der 2 Minuten 16 
Sekunden dauerte, zuſammen, Guſtavus ſiegte mit einer Raſenlänge, und erhielt die 


„Einſaze: 


VI. Rennen. Vereins⸗Rennen auf freier Bahn. — 300 Ruthen — einfacher 


Sieg — an zwei auf einander folgenden Tagen. — Pferde aller Länder. — Erſtet 


Tag: 


Zejährige Pferde 114 kö, 4⸗jährige 132 kt, S⸗jährige 144 kl, Gejährige und 


darüber 150 BL 


Der Sieger erhält 100 e jede nur, wenn er am worden Tage den Dr 


Kancepfahl paſſirt. 


Angemeldet waren: 


1. Des Hrn. v. Keudell⸗Gilgudiſchken a. ſchw. Stute 015 Bell von Lottry d 


e 


Minuten 48 Sekunden; Bla 


Belinda. 0. 

Deſſelben b. ſchwarzer Hengſt Blak Watermann von Watermann und Portia. 2. 
Des Hrn. Sperber⸗Lenken a. braune Stute Liummos. 0. 

. Deffelber b. ſchwarze Stute Cleodée. 0. 

Deſſelben e, ſchwarze Stute Eleodicee. 0. 

Des Hrn. Simpſon⸗Georgenburg brauner Hengſt John Bull. 0. 
Des Hrn. Rittmeiſter v. Hinzmann a. brauner Hengſt Eirin. 0. 
„Deſſelben b. brauner Heugſt Oſt. 0, 

Des Hm. v. Schön⸗Kleinhoff a. Granit Hengſt Herod. sh; 

. Deſſelben b. brauner Hengſt Woſſnoſensk. 0. ; 
Des Hrn. v. Below⸗Lugowen Fuchshengſt Dio. 3. 


Des Hrn. v. Farenheid⸗ Angerapp 3⸗jähr. Sash e von Senda und 
Fredegunde. 0, 
Des Hr: Schäfer⸗Bandels 1 Fuchs hengst Ceyetſon. 0. 


Zaurückgezogen waren: Miß Bell, Lemnons, Cleodse, Eirin, OR, Weſſnoſenst, Die. 


breiten war e Herod führte über die ganze Bahn und ſiegte in 3 
Watermann war zweites und Dio drittes Pferd; un⸗ 


tet einander 2 Pferdelängen entfernt. 


VII. Subſeriptions⸗Rennen auf freier Bahn; — einmal die Bahn rund herum 


— Gentlemen reiten — Pferde aller Länder und jeden Alters — am Pfoſten zu 
nennen — Normalgewicht 160 kt. — Uebergewicht unberückſichtigt. — Unter 6 
Unterſchriften kein Rennen. — Zwei Sed or Eiuſatz. — Ganz Reugeld⸗ : 


a RE W 985 . die Einfage 


Der Sieger erhält die Einſätze. 
Proponent: Baron p. Keurel-Oiggibifte, > 
Theilnehmer: Sa 
Hr. v. Keudell⸗ Gilgudiſchken „Trakehner Fuchsſiüte Nortia. 
Hr. v. Kendell⸗Bonslacken, Gllgudiſchker Fahl⸗Rappſtute Didynea. 
Hr. v. Keudell⸗Launinken, Schimmelwallach Merkur. 
Hr. Eugen v. Keudell, Schimmelſtute Tus nelde. 
Didyneg ſiegte in 3 Minuten 45 N Nortia war wette W 


; Rennbahn Königsberg, am J. Juli TSA 
„Heute um 344 Uhr begannen die Rennen in der nachfolgender At. 
VIII. Rennen um den von Sr. Königl. Hoh⸗ dem Prinzen Albrecht, Protektor 
des Beſeins, gnädigſt bewilligten Ehrenpreis — eine ſilberne Säule — unter den be⸗ 
kannten Bedingungen. Die Säule wurde vertheidigt durch den zeitigen Beſitzer, 
Hru. Major v. Auerswald⸗ Faulen, welcher den braunen Hengſt Jerth, von His 
Grace und Jertha, angemeldet hatte. Es hatten ſich Hr. v. Below⸗Lugowen, Hr. 

v. Schön⸗Kleinhoff und Hr. o. Saucken⸗Julienfelde zur Concurrenz gemeldet, mußten 
aber theilweiſe ihre Pferde krankheits halber zurückziehen. Da unn keine volle Con⸗ 
urrenz mehr erlangt werden konnte, ſo ging Jerth, geritten vom Beſitzer, über die 
Bahn, und blieb ſouach die Säule aufs Neue im Beſitz des Hrn. Major v. Auers⸗ 
wald⸗Faulen. 1. 7 a i 
IX. Vereins⸗Rennen auf freier Bahn. — 1000 Ruthen — doppelter Sieg — 
Pferde aller Länder. : Fr / 

Der Sieger erhält in einer ſilbernen Schaale 300 Nhlr.; das zweite Pferd 
100 Fthle. ES a 5 . 

Jährige Pferde 120 Pfd., 4jährige 138 Pfd., 5 jährige 150. Pfd., jährige 
ung darüber 156 Pfd. Stuten und Wallache 3 fd weniger. . EA 

f Angemeldet waren: f 3 
a 1. Des Hin. v. Saucken⸗Julienfelde Fuchswallach Weſt von Watermann und 
Happy. 0. 5 g 
15 5 2. Des Hrn. v. Keudell⸗Gilgudiſchken ſchwarzer Hengſt Blak Watermann 
und Watermann und Portia. 2. 1. Le > 
= 3. Des Hrn. 9. Below⸗Lugowen Fuchshengſt Dio von Portlandſon und⸗ 

ia 0. I 


Aan Des Hrn. Hperber⸗Lenken braune Stute Lemnos von Corector une: 
unette- 0. CV 3 
5» Deſſelben ſchwarze Stute Cleodee von Wisker und Cleod ée. 0. 
6. Deſſelben ſchwarze Stute Cleodee. 0. : RR 
. Des Hrn. Simpſon⸗Georgenburg brauner Hengſt John Bull von Ser 
pallſon und Jerthilla. 4. 2. 3. \ a 
8. Des Hrn. Rittmeiſter v. Hinzmann brauner Hengſt Herod von His Grace 
und Nerma. 5. 0. 9. a f 2 ig 
9. Des Hrn. d. Schön⸗Kleintzoff brauner Hengſt von His Grace und 
Idioma. 1. 3. 2. f 5 „ Er 
10. Deſſelben brauner Heugſt Woſſnoſensk von Portlandſon und Perditta. 
11. Des Hern. © Farenheid⸗Angerapp Fuchshengſt von Sorappallſon und 
Fredegunde. 0. ER > 33 
12. Des Hrn. Schäfer⸗Bandels Fuchshengſt von Cryer und Deiope. 3. 4, 0. 
7 Mer: Zurückgezogen waren: Dio, Cleodicee und der Fuchshengſt vom Scrap⸗ 
OU. } Tat 32 
— t ſter fan 


Abrelten war tegelmäßig. Herod, Blak W oft und Weit 


— 1⁰— 3 = 


R 0 in er Gala, dicht gefolgt von lamm, Abel Pferden. Auf 
der langen Seite ſtürzte Weſt und mußte daher nach F. 24, der Staktuten das Reu⸗ 
nen aufgeben. Herod ſiegre mit einer halben Halskänge, Blat Watermann war 


zweites, der Fuchshengſt aus der Deiope drittes Pferd. Sümmiliche übrigen Pferde 
folgten dicht zuſammen in großer Nähe, was überhaupt 1 des ganzen Nen⸗ 


neus, das 5 Min. 8 Sek. dauerte, ſtattgefunden hatte. 


Zweiter Lauf 
Zurüſchgezogen war Eirin. Cleodee hat 10 ed Gewicht verloren nde br 
curkirte daher nicht. 


Abreiten zegelmäßig: Sohn Bull, 5 a Berk Metterienn. wechſelten in 


der Führung. Das Rennen dauerte 6 Minnten 27 Sekunden. Sämmtliche Pferde 


blieben in größter Nähe zuſammen; Blak⸗ Watermann ſiegte mit einer halben Hals⸗ 
länge, zweites Pferd war John Bull, hinter diefen Herod um eine one dann 
der RE aus der . 2 

Dritte Lau f. 5 N 

Abreiten regelmäßi ig. Blak⸗Watermann ſiegte um eine halbe Pertelünge, ge⸗ 

folgt von Herod, dann John Bull um zwei Pferdelängen zurück. Der Sieger er⸗ 
hält die filberne Schaale mit 300 Thlen. — ad den zweiten, Preis Lon 
100 Thlr. f 
X. Nemen. Vereins rennen Buctfähnigen Pferde. En 15 Vollblut ausgeſchloſſen. 
= 500 Ruthen — einfacher Sieg — unter drei Concurxenten kein Rennen — 2 
Fr.d'or Einſatz — — halb Rengeld —: 114, Pfund Seit „Stuten und Wallache 3 
ee weniger. 


© Der &iegerrerhälk eine Wie von 100 Thlr. aus der, Derinsfafe and a 


Cinfäse. 


BR Angemeldet waren: 


0 Hrn. v. bel eight baten Heng Guſtavus on Wat nd 
der Jung? „Arabeska. ae 


2. Des Hrn. Gf Cchnterff Steinort Schimineihengf Nomen von Watermam 
und Aslama. 9. 


3: Des Sm. ı v. Tah, senf, Füchse Parten von Pariſan und 


* Pera.“ . 


4. Des Hrn. b. h Fuchshengſt Fulgur von the Gier. dar: 

Zuplickgezogen wär der Schimmiethengſt Romeo. — Abreiten regelmäßig, Bald 
nach dem Abreiten warf die Partiſanſtute den Reiter ab. Guſtavus führte A 
letzten Ecke, awo er ausbrach. Der Creyerſohn kam als Sieger ein und erhielt 


Prämie und die Einſütze. Der Lauf dauerte 2 Minuten und 32 „Sekunden. 


XI. Rennen für Traber. — 500 Ruthen — oe a — 8 ee: 
muß in höchſtens 5 Minuten zurückgelegt werden. 
De Sieger erhält einen Satel und Neitzeug. 


EHE 


Angemeldet waren; ei 2 ER 
1. Des Hrn. v. Keudell⸗Gilgudiſchken Schimmelſtute udn 00 
des Hrn. 8 a Ba a re 
Beilage. 


— 1451 = 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Nro 161. Montag, den 13. Jul 1840. 3 


3. Des Hrn. Meyer brauner Hengſt Trotter, 6 Jahr. 1. 

4. Des Hrn. Beyer Fuchsſtute. 0. = 

5. Des Hrn. Kretſchmann⸗Barznicken brauner Wallach, 5 Jahr. 0. 

Zurückgezogen waren: Thusnelde, der Rappwallach und der braune Wallach. 
— Abreiten regelmäßig. — Die Fuchs ſtute fiel in Galopp und es ſiegte der braune 
Hengſt Trotter in 4 Minuten 59 Sekunden. Sieger erhielt den Preis. - 

XII. Rennen mit Bauerpferden. — 600 Nuthen —- einfacher Sieg. — Der 
Sieger erhält 50 Thlr., das zweite Pferd 30 Thlr., das dritte Pferd 20 Thlr. 
* Angemeldet waren: 5 FR : 2 
Des Wirth Kuhnke aus Guttenfeld Fuchs wallach, 6 Jahr. 
Des Wirth Nelfon aus Schönfließ Fuchshengſt. 1. 
Des Wuth Seek aus Bleeken Fuchswallach 3. 
Des Wirth Klein aus Kadgien brauner Wallach. 
Des Wirth Lowien aus Warniken Schimmelſtute, 5 Jahr. 
Des Erbpächter Petzel aus Dalheim Fuchs wallach, 6 Jahr. 
Des Erbpächter Kalkowski aus Damerau brauner Wallach. 4 Jahr. 
- Deffelben brauner Hengſt, 4 Jahr. ® 
Des Wirth Wiemann aus Gr. Drebnau Fuchswallach, 10 Jahr. 2. 

10. Arndt aus Schönwalde meldet einen Rothſchimmelwallach, 6 Jahr. 

11. Laack aus Steinbeck Fuchs wallach mit Blöß, 5 Jahr. 5 

12. Wölk aus Steinbeck Rappſtute, 5 Jahr. i RE 
Abreiten regelmäßig. Der Lauf dauerte 3 Minuten 14 Sekunden. Sieger 

war der Fuchshengſt des Nelſon aus Schönfließ. Zweites Pferd war der Fuchs⸗ 
wallach des Wirth Wiemann aus Gr. Drebnau. Drittes Pferd war der Fuchs⸗ 
wallach des Seek aus Bleeken. — An dieſe drei wurden die ausgeſetzten Preiſe ver⸗ 


theilt. f . 5 
XIII. Rennen auf freier Bahn mit verſchiedenem Gewicht. Zweiter Renn⸗ 

tag. — 8300 Ruthen — einfacher Sieg — 3ijährige Pferde 144 Pfd. — Ajährige 

162 Pfd. — jährige 174 Pfd. — 6jährige und darüber 180. Pfd. 


N 25 


Der Sieger mit erhöhtem Gewicht erhält 200 Thlr. in einer ſilbernen Schaale. 5 


> e aan: 10 8 5 5 
Des Hrn. o. Keudell⸗Gilgudiſchken ſchwarzer Hengſt Blak Watermann. 
2. Deſſelben ſchwarze Stute Miß⸗Bell. Heng 5 ER 
3. Des Hrn. Sperber⸗Lenken braune Stute Lemnos. ng 

4. Deſſelben ſchwarze Stute Cleodse. c 


1 


0 


P> 
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5. Des Hrn. nn ſchwarze Stute Cleodicce a 

Des Hrn. Simpſon⸗Georgenburg brauner Heugſt John⸗Bull. 

Des Hrn. Rittmeiſter v. Hinzmaun brauner Hengſt Eirin. 

Deſſelben brauner Hengſt Oſt. 

. Des Hrn. b. Schön⸗Kleinhoff brauner Hengft DR: 

Deffelben brauner Hengſt Woſſnoſensk. 

11. Des Hrn. v. Below⸗Lugowen See Dio. 

12. Des Hrn. v. Farenheid⸗Angerapp 3⸗jähr. Fuchshengſt v. Serapallſon und Fre⸗ 


— 
Ssepuns 


degunde. 
Es erſchienen au der Waage nur Herod — (der Tages zuvor im erſten Lauf 
Sieger geweſen) — und Blak⸗Watermann. — Nach einem falſchen Start, in Fol⸗ 


ge deſſen Herod unrichtiger Weiſe über die Bahn ging, ward anf Antrag der Con⸗ 
currenten mit Genehmigung des Direktoriums dies Rennen auf den ee Tag 
verlegt. — (Siehe unten am Schluß des Berichts.) 


XIV. Subſeriptions⸗ Nennen. — 2ejährige Pferde — 250 Ruthen — einfacher 
Sieg — 5 Frdo'or. Einſatz — ganz Reugeld — Federgewicht. 
Angemeldet ſind: 
1. Des Hrn, b. Borke⸗Tolksdorf Hengſtfüllen v. Hokee⸗Pokee und Tramp⸗Mare. 0.5 
2. Des Hin. v. Sanden⸗Touſſainen Stutfüllen b. Hokee⸗Pokce und Gazelle. 0. 
3. Der Hr. v. Keudell⸗Gilgudiſchken nennt des Hru. b. Farenheid⸗ Angerapp Hengſt⸗ 
füllen von Hokee⸗Pokee aus der Auxinne. 1. 
4. Des Hrn. b. Trenk⸗Arusdorff brauner Hengſt Actor von Bigben und Agathe. 2. 
Sanden⸗Touſſainen zahlte Reugeld. — Abreiten regelmäßig. Der Lauf dauerte 
1 Minute 14 Sekunden. — Die Führung wechſelte, kurz vor dem Siegespfahl brach 
das Füllen aus der Tramp⸗Mare aus und ging hinter dem Pfahl vorbei. — Das 
Füllen aus der Aufinne ſchlug das Füllen aus der Agathe um eine . und 
erhielt die Einſätze. 


XV. Jagd⸗Rennen (Steeple-Chasse). — Pferde aller Bänder — 2 7 drei 
Sue kein Rennen — um den von der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt K Königsberg 
ausgeſetzten Preis, beſtehend in einem Silbergeſchirr, 100 Thlr. an Werth, mit Zu⸗ 

gabe einer Vereins⸗Prämie von 100 Thlr. 

Das Jagdrennen beginnt einige 100 Schritte nordöſtlich von dem Quednauer 
Bergrücken, zwiſchen Zügelau und Fräuleinhoff, geht dieſen Bergrücken und ſeinem 
nordöſtlichen Ende ſteil hinan (üſte Fahne) und paſſſit denſelben in feiner; ganzen 
Länge, die drei bedeutenden nee (2te, Zte und Ate Fahne), die ihn durchſchnei⸗ 
den, zuvor paſſirend. — Die Windmühle bleibt links. Am ſüdlichen Ende den Hö⸗ 
henrücken hinunter (öte, Fahne) an der Torfſcheune vorbei, hier an dem neuen Vor⸗ 
werk zwei Kegelgraben paſſirend (Ste Fahne) wenden die Reiter ſich kurz rechts (Tte 
Fahne) und gehen nun in zimlich gerader Richtung über die Palve (Ste. md Ite 
Fahue) auf den Neudammer Krug los. Kurz vorher wird das tiefe und breite, von 
Neudammr nach Kalthoff gehende Mühlenfließ genemmen (10 Fahne), dann die bei?? 
den Chauſſeegräben übersprungen (Lite Fahne), über die neue Redoute weg Gate 33 
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at: Fahne) kurz rechts gewendet, in zimlich gerader Richtung nach der Tribune hin; 
— am Aufange des Erercierplatzes wird ein pp 4 Fuß hoher Rückenzaun (neu ger 
fetzt) überſprungen (Lite Fahne) und dann der eutſcheidende letzte Lauf nach der ſüd⸗ 
oͤſtlichen Ecke der Rennbahn, von hier nach dem Sieges pfahl ausgeführt. 8 
5 Die Entfernung beträgt etwas über 34 Meilen. Haupkhinderniſſe find die 
Hohlwege auf der Juednauer Höhe, die Gräben, das Mühlenflleß die Chauſſoegrä⸗ 
ben und die letzte Barriere. i 5 
5 Angemeldet waren: . 
1. Des Hrn. Rittmeiſter v. Hinzmann ſchwarzbrauner Wallach vom Zarfo, ges 
ritten durch Hru. Schulz. 2. ER 
2. Des Hrn. Lieutenant v. Götzen Fuchshengſt Theodoſius, geritten durch Heu. 
Philipps. 1. x : 
Des Hrn. Lieutenant Schumacher. 0. ar? 
Des Hrn. Lieutenant v. Heuduck Trakehner Stute Homer. 0. 
Des Hrn. Lieutenant v. Gottberg. 0. 
Des Hin. Lieutenant Guttzeit Fuchswallach Barbar. 0. 
7. Des Hrn. Varon v. Keudell Fahlrappſtute. 3. 5 : 

Herr b. Heuduck und Herr Guttzeit hatten zurückgezogen. Abreiten regelmͤ⸗ 
fig. Im langſamen Tempo bis zur erften Fahne; hier gab Herr v. Gottberg das 
Rennen auf. Die Hinderniffe wurden regelmäßig genommen. Hinter dem Quednauer 
Berge ward das Tempo verftärft. Der Lauf dauerte 17 Minuten. Theodoſius ſiegte 
mit zwei Pferdelängen; zweites Pferd war der ſchwarzbraune Wallach des Hen. v. 
Hinzmann; die übrigen Pferde hatten das Nennen zum Theil nach dem letzten Htuͤ⸗ 
derniß — der Fahlrappe des Hrn. v. Keudell, der immer dicht gefolgt war, erſt 

nach dem Diſtance⸗Pfahl — aufgegeben. 
„„ 8 8 Sieger erhielt den Preis. 


S e 


Zuletzt fand noch ein Match ſtatt zwifchen: f 
1. des Hen. Baron 9. Keudell⸗Gilgudiſchken 3⸗jährigem braunen Hengſt Guſtavus, 
geritten von Wilh. Görke. 1. g 
2, des Hrn. v. Sauken⸗Julieufelde 3⸗jähriger Fuchsſtute Alix, geritten von Hrn. 
Philipps. 2. 5 f 

Zehn Louisd'or Einſatz. — 500 Ruthen. — Einfacher Sieg; Abritt regelmä⸗ 
Big. Beide Pferde blieben zuſammen; der Lauf dauerte 1 Minute 5 Sekünden. — 
Der Guſtavus ſiegte mit einer Pferdelänge und erhielt die Einſätze. . 
Nach dem Rennen fand eine Auction von Pferden ſtatt, die durch einen ploͤtz⸗ 
lichen heftigen Gewitterregen auf unangenehme Meife unterbrochen ward. 
Am Nachmittage fand ſtatutenmäßig die General⸗Verſammlung ſämmtlichet 

Aktionaire ſtatt, im Conferenzſaale des Kneiphöfſchen Rathhauſes, der zu dieſem 
Zweck von dem Hochlöbl. Magiſtrat bereitwillig dargeliehen wa. 

Nach beendigter Berathung einiger Vereins⸗ Angelegenheiten, Auslooſung und 
neuer Wahl von 10 Aſſiſtenten fand die Verlooſung der drei angekauften Pferde ſtatt. 
In derſelben fie f i ER 

auf NE 1508. die Rappftute Cleodica; Gewinner 9 6. Buttlar auf Eichen; 


5 = l 
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auf M 456. eine Fuchsſtute; Gewinner Hr. v. Below auf Aſttawiſchken; 
auf M 1175. braune Trakehner Stute Homete; Gewinner Kaufmann Hertz 
in Königsberg. ö i 
Es wurden nun die heute und geſtern auf der Bahn errungenen Preiſe ver⸗ 
theilt und am Schluß zeigte der unterzeichnete Stellvertreter der Verſammlung mit 
tiefem Bedauern an, daß der bisherige Haupt⸗Vorſteher Herr Major v. Auerswald, 
durch ſeine Verhältniſſe unabweislich genöthigt, ſein Amt niederlegen zu müſſen, dem 
Direktorio erklärt habe. In demſelben Gefühl des Verluſtes erkennt dies die Gene⸗ 
ral⸗Verſammlung nicht nun mit gleichem Bedauern an, ſondern ſpricht den lebhafte⸗ 
ſten Dank für die ſo mühevolle und dem Zweck entſprechende geführte Verwaltung 
von Seiten des Herrn Hauptvorſtehers aus und votirt demſelben durch lebhafte herz⸗ 
liche Acclamation dieſe allgemeine Anerkennung. 
Das Directorium des Vereins für Pferderennen und Thierſchau in Preußen. 
ER (gez.) W. Simpſon⸗Georgenburg. 


Königsberg, den 5. Juli ; 

Heute früh 3 Uhr fand der geſtern ausgeſetzte zweite Lauf des Renneus in 
XIII. (mit ſchwerem Gewicht) fiat. Das Richteramt hatte der Herr v. Yorke 
Tolksdorf und der Unterzeichnete übernommen, das Abreiten Hr. Major v. Auers⸗ 
wald, die Sürveillanee im Innern der Bahn derſelbe und Hr. Major v. Janſon. 
Nachdem das Gewicht regulirt, erſchienen Herod und Blak-Watermann am Ablauf⸗ 
pfoſten, fie gingen zuſammen in ganz mäßigem Tempo über die Bahn und paffitten 
ohne Auslauf den Siegespfoſten, fo, daß Blak⸗Watermann um eine Halslänge vor 
war. Dauer des Laufs 7 Minuten. 

Beide Preiſe von 200 Thlr. und 100 Thlr. wurden ertheilt; nach vorheriger 
Einigung unter den Beſitzern nahm Herod den erſten, Blak⸗Watermann den zweiten 
Preis in Empfang. 5 RR 

5 8 (gez.) W. Simpſon⸗Georgenburg. 
d Anzeigen. 


6. Die als Wirthſchafterin in dem Grundſtücke des verſtorbenen Bürgers und. 
Bäckers Peter Ludwig Neumann bei uns geſtandene Jungfrau Johanna 
Bandemer hat ſich, ihrem Wunſche gemäß, Hinſicht dieſes Dienſtes verändert, 
Jeder, der nunmehr Zahlungen an die Bäckerei und das Gaſthaus unſeres ver⸗ 
ſterbenen Schwagers Neumann zu leiſten, oder aber Forderungen an dieſelben hat, 
wird erſucht, ſich dieſerhalb an mich, den mitunterzeichneten Schleuſen⸗Inſpectot 
Blanck, oder an meinen Sohn Albert Blanck zu wenden. x 
Andere als von uns ausgeſchriebene Rechnungen oder acceptitte Contos werden 
nicht für gültig anerkannt. a 
Neufahrwaſſer, den 9. Juli 1840. 


Blanck. 3:0 ſchki. Kobloff. 
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geosennsesensmunsssensensanannnenn 
er. Das angekündigte große Kunſt⸗Feuerwerk 5 
O und Konzert im Katmannſchen Garten findet heute Montag d. 13. Juli ſtatt. G 
Dienſtag den 14. d. M. Garten⸗Concert in der Neſſpurce zur Geſelligkeit 4 

wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien ergebenſt einladet 
ö Die Commit e. d 8 i a 
I. = das Putzwaaren⸗Lager, Hal. Geiſtgaſſe u 1012., ſoll von jetzt ab im 


Detail aus verkauft oder auch im Ganzen käuflich überlaſſen werden. Beſtellte Putz⸗ 


gegenſtände werden nach wie vor aufs prompteſte ausgeführt. . 
’ a Adolphine Sabjetzki. 

10. Ein in einer lebhaften Stadt der Provinz Preußen belegenes Gruudſtück, 
in welchem ſeit vielen Jahren eine bedeutende Bäckerei bon circa’ 10,000 Scheffel 
Conſumo betrieben worden iſt, und welches außerdem noch einen auſehnlichen Mieths⸗ 
ertrag gewährt, ſoll unter vortheilhaften Bedingungen verkauft werden. Nähere Aus⸗ 
kunft ertheilt | : Carl E. A. Stolde 

1 Eine Dame wünſcht einer Geſellſchaft, welche einige Male in der Woche 
des Nachmittags nach Bröſen zum, Baden fährt, ſich anzuſchlieſſen, und bittet die 


Beſcheidung dieſerhalb unter Coubert mit der Aufſchrift 8. im Königl. Intelligenz⸗ 


Comtoir einzureichen. 5 
12. Auf einem Grundſtücke bei Marienburg, auf der Höhe, in der Dorfſchaft 


Grünhagen belegen, mit 2 Hufen kulm, gutem Acker⸗ u. Wieſenlandes werden zur 


Iſten Stelle 900 , geſucht und Adreſſen unter R. im Königl. Intelligenz⸗Com⸗ 


toir erbeten. 


13. Heute Montag Konzert i. d. Sonne am Facobsthor. 


14. Am 9. d. M. iſt auf dem Wege von der Langgaſſe über Neugarten nach 
dem Reſſource-Garten zum freundſchaftlichen Verein ein kleiner engliſcher Schlüſſel 
verloten worden. Der Finder wird erſucht, ihn Langgaſſe No. 399. abzugeben. 


8 Heute den 13. Juli, Abends 7 Uhr, verſam: 
melt ſich der Mäßigkeits⸗Verein in der Behauſung des Herrn Prediger Karm ann 


auf Langgarten. 8 E Ar 
1 Eine der Landwirthſchaft ſo wie der Küche völlig kundige, und mit guten 
Zeugniſſen verſehene Wirthin, kann fich Neugarten NE 501. ſofort zu einem guten 
Dienſte melden. 8 

1 Die Verlobungsanzeige in MP 158. ſoll ſtatt Karowski — Kadowski heißen. 


| Gutsverkauf. = 

Das 4% Meile von der Stadt Putzig entlegene Erbpachtsgut Tannenhoff, be⸗ 

ſtehend aus 300 Morgen gutem Acker und 80 Morgen ſchönem Tannenwalde, ift ein⸗ 

‚ gefretener Umftände wegen mit Juventarium und Saaten unter annehmbaren Bedin⸗ 

gungen zu verkaufen und ſogleich zu beziehen. e 5 5 
Nachticht darüber ertheilt Herr v. Szymanowiez in Schwarzau. 


18. 


0 


1 - 


19. - ‚Schidlitz No. 61. ist das Haus nebst Garten zu ee: ar 
zu verkaufen. Auskunft giebt Meyer, Jopengasse No. 737. 
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= Dermierhbungen. 

20.2 Neugarten No: 522. ist eine neu ausgebaute Wohnung von sechs 
Zimmern, Küche, auf Verlangen auch ein Pferdestall und Eintritt in den 
‚Garten so wie auch noch eine zweite Wohngelegenbeit von drei kleinen 
Zimmern zu vermiethen, Auskunft giebt Meyer, Jopengasse No. 737. 
21...) Johaunisgaſſe iſt eine Wohnung zu vermiethen und Kürſchnergaſſe No, 
662. zwei Treppen hoch zu erfragen. 

22. Jopengaſſe No. 601. iſt ein freundlicher Oberſaal und Kabinet an einzel⸗ 
ne Bewohner zu vermiethen; auch mit Meubeln. 

23. Eine Unterwohnung von 2 Stuben, Küche ic., mit eigner Thüre am St. 
Kathar. Kirchenſteig 495. if zu vermiethen. Näheres beim Tiſchlerm. Cornehls daſelbſt. 
24. Pfefferſtadt ME 237. iſt die Obergelegenheit mit 2 Zimmern, 2 Kabinerte, 
eigner Küche, nebſt geräumigem Boden u. Keller von rechter Ziehzeit d. J. zu vermiethen. 
25. Eine Untergelegenheit in der Johannisgaſſe 1374. iſt zu vermiethen. Nach⸗ 
richt Fiſcherthor 135. 

>96: en Damm AP 1174. iſt eine fehr bequeme Obergelegenheit an ruhige 

Bewohner zu vermiethen. 

IE Brodtbäntengaff ſe M 7708. ſind mehrere Zimmer zu vermiethen. 

28. In Neufahrwaſſer iſt während der Badezeit ein meublirtes Zimmer an eins 
zelne Herten oder Damen zu vermiethen. Nähere Nachricht wird der Herr Bezirks⸗ 

orſteher Wirthſchaft zu ertheilen die Gefälligkeit haben, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. : 

29. Eine bedeutende Sendung der neueſten Mouſſelin de Laine⸗Roben erhielt und 
verkauft pro Robe a 4 Rthlr. i N M. Löwenſtein, Lauggaſſe W 396, 


30, 
155 r Starke Bierbouteillen empfiehlt 


J. Wenzel, Schnüffelmarkt, gegenüber der Pfattticche 
31. Ein großer neuer Berliner Trimeaux⸗Spiegel iſt wegen Mangel an Raum 
zu verkaufen Hundegaſſe M 253. 
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: Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

32. Dienſtag, den 14. Juli d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artushofe 
an den Meiſtbietenden verſteigert werden: Das ehemals Dr. Dauterfche Grund⸗ 
ſtück in der Ketterhagenſchengaſſe AZ 104. der Serovis⸗Anlage und . 7. des Hy⸗ 
pothekenbuchs, beſtehend in einem großen Vorderhauſe mit 2 Flügeln, zu welchem 
1 Hoſplatz mit laufendem Waſſer, 1 Garten mit maſſivem Gartenhauſe, Stall und 
Hofraum gehört. Die Beſi itzdocumeute und Bedingungen können täglich bei mix ein⸗ 
geſehen werden. J. T. En e Auctionator. 


) 


= 


Sachen zu berkaufen außerhalb Danzig, 
Immobilia oder, unbewegliche Sachen. 


ee: Nothwendiger Verkauf. 


Daß dem Böttchermeifter Gotthard Heinrich Vogt und den Erben ſeiner ver⸗ 
ſtorbenen Ehefrau Anna Maria geb. Göhrke zugehörige, zu Neufahrwaſſer in der 
Langgaſſe unter der Servis⸗Ro. 108, und No. 59. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchätzt auf 617 Ne 28 Sgr. 4 & zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

i den Sechszehnten October a. e. Vormittags um Zehn Uhr f 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Rath v. Frantzius an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtelle verkauft werden. 0 BE Kr : 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 5 N 
34. Das zum Nachlaß des hieſelbſt verstorben Schuhmachers David Czeezan⸗ 
zinski gehörige Mobiliar, beſtehend aus Meubles Hausgeräth, und anderen Gegen⸗ 
ſtänden, ſoll in dem auf BE 
den Zwölften Auguſt e. 5 
anberaumten Termin an hieſiger Gerichtsſtätte meiſtbietend gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung verkauft werden, wovon Kaufluſtige hierdurch in Kenntniß geſetzt werden. 
Pr. Stargardt, den 25. Juni 1840. 8 i 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
— — ̃ . ̃ ⅛—, en 


E diet al ⸗ (Citation. 


35. Ueber den Nachlaß des am 12. April 1338 zu Carthaus verſtorbenen 
Amtsrath George Friedrich Stein von Kaminski iſt auf den Antrag meh⸗ 
erer Gläubiger per decretum vom 5. d. M. der Concurs eröffnet worden. Es 
werden daher alle Diejenigen, welehe von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiermit angewieſen, dem unter⸗ 


zeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichte davon förderſamſt treuliche Anzeige zu machen und 


die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in unſer Depo⸗ 
ſitorium abzuliefern. Sollte deſſen ungeachtet der Inhaber ſolcher Gelder und Sa⸗ 
chen, dieſelben verſchweigen und fie zurückhalten, fo wird er ſeines daran habenden 
Unterpfandes und ſeiner andern Rechte verluſtig erklärt werden. i 
Marienwerder, den 30. Juni 1840-0 5 
Cioil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts 
— eee — 2 * 5 : N > ze a 
5 ö Schiffes „Rap po et. 
Se „Den 4. Juli angekommn. 
3.8. Poſihnmus — j. Jellje — 2 — Sau und Flachs. Ordre 
Geſegel t. ER 
Y. Stewart — London — Gelbes 5 s 


= _ ns => 


A Fogelfiedin — Schweden — Ballfl. 
W. Polter — Guernſey — Getreide. = 2 

B Tbolen — Emden — Holz. 

5 Otterſtroͤm — London — Holz. 
W 
J. 
N. 
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H. Haverbult — Holland — 
Tbomſen — London — Getreide. 
R. Grubu — Bremen — Holz und Spiritas. 
WM. Laarſen — Caen — Holz. 
2 8 a Wiid W. 
Am Sonntage den 5. Juli find in nachbenannten Rirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 


St. Marieu. Der Arbeitsmann Jobann Jatob Grobnwaldt mit Gottliebe Rich ler. 
Der Buͤrger und Schneider Cbriſtoph Heinrich Mix mit Igfr. Juliane Henriette 


Igel. 
St. Frinitatis. Der bieſige Kaufmann Herr Joſeph Günther mit Igfr. Maria Juſtine Auguste 
Amande Hupkau aus Elbing. : 
St. Catharinen. Der Kleidermachergeſell Martin Friedrich Heiſe mit Henriette Redout. 
Der Arbeitsmann Eduard Ferdinand Stroͤhl mit Anna Ehriſtine Berg. 
; Der Mourergeſell Friedrich Anton Müller mit Igfr. Marie Brigitte Krog. 
St. Barkholemai. Der i Carl Eduard Hahn, Wittwer, mi Igfrau Johanna Voulſe 
reitfu = U 8 
St. Barbara. Herr Deſirs Schepens, Kaufmann aus Gent, mit Igfr. Pauline Roſalie Grade. 
St. Nicolai. Der Arbeitsmann u. Junggeſell Johann Krauſe mit der Igfr. Braut Julianne 


Thereſia Müller. > 
Der Junggeſell und Maurergeſell Jobann Sandboff mit der Wittwe Antonia 
Grabows ka. 2 
Der Junggeſell und Arbeitsmann Franz Cadacts mit der Igfr. Braut Anna 
5 Maria Mofde. } 
Beil, Leichnam, Der Arbeitsmann Jobann Jacob Friedrich Schmidt mit Agathe Blum aus 
: 2 Schellingsfelde. > 
Anzahl det Gebornen, Copulirten und Geftorbenen. 
Vom 28: Juni bis den 5. Juli 1840 2 


wurden ie ſämwetlichen Kirchſprengeln 28 geboren, 9 Paar sopulirt, 
i und 26 Perſonen begraben. 
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